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Amtsblatt für den Bezirk DnrLach.

65 . Sa mstag den 1 . Zum _ __ 1878 .
Erscheint wöchentlich dreimal : Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Bezugspreis in der Stadt vierteljährlich t Mk. 3 Ps . mit Trägcrlohn
nn übrigen Baden 1 Mk. 60 Pf . - Nene Abonnenten können jederzeit eintreten . - Einrückungsgcbühr per gewöhnliche dreigespaltene Zeile oder

deren Ranin 9 Pf . — Inserate erbittet man Tags zuvor bis spätestens lv Uhr Vormittags .

Tagesneuigkeiteu .
Deutsches MeiH.

— In der inneren Politik ist es seit dem Schluß des
Reichstages zwar etwas stiller geworden und von einer Aus¬
lösung des Reichstages und Ausschreibung neuer Wahlen ist
nirgends mehr die Rede . Ganz haben sich die Wogen der
Erregung noch nicht gelegt , welche vorzüglich das Sozialisten¬
gesetz in den letzten Wochen hervorgcrufeu halte , und die
Zeitungen sind noch häufig mit Erörterungen des Für und
Wider ungefüllt . Ta trotz der Ablehnung des Gesetzes der
Reichstag in aller Ruhe vertagt worden und die frühere für
diesen Fall befürchtete Auflösung nicht erfolgt ist , und allem
Anschein nach nicht geplant wird , scheint die Negierung die
Niederlage , welche sie durch die Verwerfung des Sozialisten¬
gesetzes erlitten hat , nicht sehr tragisch zu nehmen . In der
That war auch dieselbe eine mehr nur formelle , als eine grund¬
sätzliche. Der wirklich unterlegene und durch das fast ein¬
stimmige Verdikt der Volksvertretung , wie der öffentlichen
Meinung verurthcilte Theil war , darüber besteht kein Zweifel ,
die Sozialdemokratie . Tie sittliche Verwerflichkeit und die
unheilvolle » Wirkungen , sowohl die bereits eingetrctenen , als
die noch zu besorgenden , der sozialdemokratischen Bewegung ,
wie sie sich in Deutschland entwickelt und orgauisirt hat , wurden
von allen Seiten des Reichstages mit einer Einmüthigkeit an¬
erkannt und verdammt , von welcher in der parlamentarischen
Geschichte nur wenige Beispiele zu finden sind . Der ent¬
scheidende und durchschlagende Grund für die Ablehnung der
Mehrheit des Reichstages war hauptsächlich der , daß die vor -
geschlagenen Maßregeln nichts nützen , im Gcgentheil das Nebel
verschlimmern würden . Alle übrigen zahlreichen Bedenken und
Einwendungen würden , wenn es möglich gewesen wäre , wie cs
eben nicht möglich war , nachzuweisen , oder auch nur wahr¬
scheinlich zu machen , daß die Sozialdemokratie auf dem vor¬
geschlagenen Wege unschädlich gemacht werden könne , wohl
znrückgetreten sein . Immerhin aber klang es mit oller Be¬
stimmtheit durch die Verhandlungen des Reichstages und bei
allen Rednern durch , daß es wie bisher nicht fortgchcn dürfe
und daß , wenn die Sozialdemokratie auf den bisher betretenen
Wegen fortzuwandcln beharre und sich nicht selbst reformire ,
der Staat sich sein Recht zu wahren wissen werde .

— jMaiblinnen im Reichstage . ) Mit beharrlicher
Pünktlichkeit verehrte eine Parteigenossin dem Abgeordneten
Windthorst in jeder der letzten Reichstagssitznngen ein herrlich
duftendes Maiblumcnbouqnet von erheblichem Umfange . Freitag
früh traf es gerade am Ende der Abstimmung über das
Sozialistengesetz ein, - in der Freude über die überwältigende
Mehrheit ( 251 gegen 57 Stimmen ) , theilte die joviale Perle
von Meppen nach rechts und links , selbst an diejenigen , die
eben noch wacker gegen daS Zentrum zu Felde gezogen , duftende
Maiblümchcn auS . Ter erste , dem er solche zu Theil werden
ließ , war sein beständiger Diskussions -Antipode , der Abgeord¬
nete Lasker .

— Ter weltberühmte Ga st Hof zu den drei Mohren
in Augsburg , in welchen n . a . der deutsche Bundestag sein
Leben ausgehancht hat , ist in der öffentlichen Versteigerung von
dem bekannten Gasfabrikanten Finanzrath Riedingcr erworben
worden . Er wird als Gasthos fortgeführt unter dem hell -
leuchtenden Stern Riedingers .

— Ein humoristischer Postbeamter , der am Schalter
die Bekanntschaft eines anmuthigen Mädchens gemacht und so
weit gefördert hatte , daß er die Schöne als Frau heimsühren
durfte , erbat sich von seinem Vorgesetzten drei Wochen Urlaub
zur Hochzeitsreise . Da er mit dem Herrn auf gutem Fuße

stand , so motivirtc er sein Urlaubsgesuch spaßhaft mit der
Nvthwendigkeit , eine Herzasfeklion zu heilen , die er sich im
Dienst am Schalter zugezoge » habe .

Hesterreichischc Monarchie.
— Die Besetzung der Donaninsel - Festung Adahkaleh

durch österreichische Truppen im Einverständnis ; mit der Türkei ,
die ihre Truppen abmarschiren ließ , bestätigt sich . Das Er¬
eigniß ist nicht so sehr militärisch , als politisch von Wichtigkeit .
Die Thatsache der Besetzung Adahkalehs ist der Beginn des
aktiven Eingreifens Oesterreichs in die orientalischen Angelegen¬
heiten . Durch diese Besetzung hat Oesterreich faktisch den
Friedens -Vertrag von San Stefano als für sich in keiner Weise
verpflichtend verzeichnet . Oesterreich hat eine Thatsache ge¬
schaffen , welche eine der ersten Bestimmungen jems Friedens
aushebt und vernichtet . Denn in dem 3 . Artikel jenes Ver¬
trages , der von den Grenzen Serbiens handelt , heißt es wört¬
lich : „ Adahkaleh wird geräumt und geschleift werden .

" — Aus
Petersburg wird übrigens berichtet , daß die Besetzung Adah¬
kalehs durch Oesterreich Einerlei Schwierigkeiten Hervorrufen
dürfte , da dieselbe , wie die „ Agence Russe " bemerkt , schon auf
einer früheren Kombination zu beruhen scheine, und auch Ruß¬
land und Serbien mit derselben einverstanden zu sein scheinen .
Denn eine türkisch - serbische Kommission soll an Ort und Stelle
unter Assistenz eines russischen Kommissärs die definitive
Grenzlinie in einem Zeitraum von drei Monaten feststellcn .

Krarrkreich.
— Aus Frankreich , insbesondere aus Paris , ist diesmal

nichts Erhebliches zu melden , als daß die Franzosen über die
Weltausstellung sich sehr freuen und über die projektirte
Voltaireseier und Feier der Erstürmung der Bastille sich eben
so sehr zanken . Tie Gegner der Voltaireseier wollen dieser
zum Trotz am 30 . Mai , der auch der Todestag der Jungfrau
von Orleans ist , eine Feier der Jungfrau von Orleans einrichten .

England.
— Aus London wirb der „ Rat . Ztg .

" berichtet , daß in
der Versammlung von Arbeitern , welche am Samstag , 25 . Mai ,
eine Adresse an den deutschen Kronprinzen beriethen , ein
Haufe Sozialdemokraten erschien , sich im Voraus der
besten Plätze bemächtigte , durch Lärmen und Toben die Ver¬
handlung verhinderte und den Skandal so weit trieb , daß
schließlich die Polizei einschreiten und daS Lokal räumen mußte .
Auch die Mitglieder der Arbeitcrdeputation wären , als sie
Sonntag , 26 . , Nachmittags 2 'j Uhr nach Beendigung der
Audienz das Botschastshotel verließen , beschimpft und miß¬
handelt worden .

— - Im sechsundachtzigsten Lebensjahre ist am 28 . Mai
Karl Rüssel — lange Jahrzehnte hindurch jedem Zeitnngs -
leser als „ Lord John " bekannt und geläufig — in London
gestorben und mit ihm scheid t einer j -ner englichcn Staats¬
männer ans den Reihen der Lebenden , welche in ihrer
Individualität eine ganze Parteirichlung z«! personifiziren
pflegten . Mit Lord Palmerston war er lange Zeit hindurch
Führer der großen liberalen Whigpartei , und wenn ihn auch
zeitweilig persönliche Reibungen mit diesen Gesinnungsgenosse !!
zerfallen ließen , so hat Lord John Rüssel seine liberalen Grund¬
sätze darum doch nie auch nur einen Augenblick lang verleugnet .

Krucrika.
— Nach in New - Iork eingegangenen Meldungen ist der

Staat Wisconsin von einem Orkan heimgesucht lporden ,
der an den Gebäuden , Straßen , Feldern und Saaten großen
Schaden angcrichtet hat . Es heißt , daß dabei auch eine große
Anzahl Menschen beschädigt oder um 's Leben gekommen sei ;
zuverlässige Nachrichten darüber liegen aber noch nicht vor .



Oie Vornahme der Hundcmusterung betreffend.
Nr . 3855 . Dir diesjährige Huiidemusterung wird vorgenommen werden :

Montag den 3 . Juni : Vormittags 8 Uhr in Durlach , und
Nachmittags 5 Uhr in Aue ;

Mittwoch den 5 . Juni : Vormittags 8 ^ Uhr in Spielberg .
Vormittags 11 Uhr in Langensteinbach , und
Nachmittags 1 Uhr in Auerbach ;

Ireitag den 7 . Juni : Vormittags 9 Uhr in Stupfe rich , und
Nachmittags 1 Uhr in Hohenwettersbach ;

Aienstag den 1l . Juni : Vormittags 9 Uhr in Palmbach ,
Vormittags 11 Uhr in Grünwettersbach , und
Nachmittags 2 Uhr in Wolfartsweier ;

Donnerstag den 13 . Juni : Vormittags 9 Uhr in Königsbach , und
Nachmittags 2 Uhr in Wilferdingen ;

Samstag den 1 ) . Juni : Vormittags 9 Uhr in Singen ,
Mittags 12 Uhr in Untermutschelbach , und
Nachmittags 3 Uhr in Klcinsteinbach ;

Montag den 17 . Inni : Vormittags 10 Uhr in Wöschbach , und
Nachmittags 2 Uhr in Söllingen ;

Mittwoch den 19 . Juni : Vormittags 10 Uhr in Jöhlingen , und
Nachmittags 2 Uhr in Weingarten ;

Freitag den 21 . Juni : Vormittags 9 Uhr in Berg Hausen , und
Nachmittags 1 Uhr in Grötzingen .

Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , gemeinsam mit dem Bezirks -

Thierarzt und dem Steuererheber die Musterung vorzunehmen . Der Tag und die
Stunde derselben , wie er oben festgesetzt ist , ist durch Anschlag am Rathhause , sowie
durch Ausschellen am Tag der Musterung und au den zwei voransgehenden Tagen
öffentlich bekannt zu machen .

Dabei ist zu verkünden :
1 ) Jeder über sechs Wochen alte Hund ist durch den Besitzer zur Musterung

sichren zu lassen .
2 ) Tie Taxe beträgt in allen . Landgemeinden des Bezirks ohne Rücksicht auf

das Gescklecht des Hundes 8 Mark , in der Stadt Turlach 16 Mark .
Sie ist sogleich bei der Musterung baar zu bezahlen .

31 Wer innerhalb der von der Musterung an bis vier Wochen vor der nächst¬
folgenden Jahresmusterung laufenden Zeit in den Besitz eines Hundes
oder mit einem Hunde in das Inland kommt , hat , sofern der Hund nicht
ag Stelle eines andern , von demselben Besitzer schon versteuerten Hundes
tritt , binnen vierzehn Tagen die ihm obliegende Taxe zu entrichten . Das
Gleiche gilt , sobald ein Hund innerhalb jenes Zeitraumes das Alter von
sechs Wochen erreicht hat .

4 ) Wer nach Abhaltung der Musterung in die Lage kommt , die Hundstuxe
entrichten zu müssen . bat die Taxe an den Untercrheber des OrteS seines
Wohnsitzes zu entrichten .

5 ) Wer die Vorführung eines Hundes bei der Musterung oder die recht¬
zeitige Entrichtung der Taxe unterläßt , verfällt in eine Strafe des doppelten
Betrags von der daneben nachzuerhebenden Taxe .

6 ) Tie Musterungskommission hat bei der Besichtigung zu erwägen , ob im

Interesse der öffentlichen Sicherheit und Ordnung die Tödtung eines
Hundes geboten ist . Letzterer Maßregel Versalien alle der Wuth ver¬
dächtige , bissige , mit unheilbaren , widerlichen oder ansteckenden Krankheiten
behaftete Hunde . Ter Ausspruch des Thierarztes ist entscheidend .

7 ) Erfolgt der Ausspruch des Thicrarztes , daß ein Hund getödtet werden
müsse , und wird hicgegcn nickt auf der Stelle Einsprache erhoben , so
sorgt die Kommission , daß die Tödtung sogleich erfolge .

8 ) Der gegen die beschlossene Tödtung erhobenen Beschwerde wird keine Folge
gegeben , wenn sie nicht binnen drei Tagen , von dem Tage der Musterung
an gerechnet , von dem Eigenthümer oder Besitzer des Hundes bei dem
Bezirksamt begründet ivird .

Tie Bürgermeister werden beauftragt , gemäß Z . 4 , Ziff . 1 der Verordnung
vom 15 . Mai 1868 , Regierungsblatt S . 552 , schon einige Zeit vor der Musterung
eine Liste über die im Ort befindlichen Hunde oufzunehmen , auch dieses Jahr die

Hundebesitzer von dem Musterungstag besonders in Kenntniß zu setzen und sie bei
der Musterung über die Bestimmungen d«s Gesetzes vom 2l . November 1867 ,
Regierungsblatt S . 538 , sowie über jene der oben erwähnten Verordnung zu be¬
lehren . Nach abgehaltcner Musterung ist gemäß § . 5 der Verordnung das Protokoll
nebst einem Verzeichnis ; über alle bekanntermaßen zur Musterung nicht vvrgesührtcn
Hunde hierher § inz » senden .

Durlach den 4 . Mai 1878 .
HroWerzsglichcs Bezirksamt .

Jaegerschmid .

Bürgerliche Rechtspflege .
Nr . 6991 . Das Gantvcrsahren gegen

Schuhmacher Tobias Larble von
Wöschbach ist in Folge eines zu Stande
gekommenen Stundungs - Bergleichs ein¬
gestellt .

Turlach . 1 . Mai 1878 .
Großh . Amtsgericht .

- Diez .

Auffordernug .
Nr . 817 6 . Tie Wittwe des Wendc -

lin Siegel von Grünwinkel , Franziska
geb . Kunz , besitzt auf der Gemarkung
Stupferich nachverzeichnete Liegenschaften ,
deren Erwerbstitel ini Grundbuche nicht
eingetragen ist und deshalb Seitens des
Gemeinderaths in Stupferich die Gewähr
derselben verweigert wird :

1 ) 1 Viertel Acker in der Zeil , neben
Paul Brenk und Alois Näolc ;

2 ) 35 Ruthen Äcker am Rittenhard ,
neben Anton Gärtner und dem Weg ;

3 ) 35 Ruthen Acker an der Ochsen --"-
straße , neben Franz Ignaz Ku - z
und Ignaz Vogel ;

4 ) 30 Ruthen Acker ani Wettersbacher
Weg , neben Kaspar Weiler und
Hugo Gartuer ;

5) 20 Ruthen Wiesen im Weiher , neben
dem Wasserfall und Josef Vogel ;

6 ) 30 Ruthen Acker in den Neubrüch ,
neben Viuzcns Becker und Mathäus
Vogcl ;

7 ) 10 Ruthen Neben im Neuenbcrg ,
neben alt Anton Toll und Klemens
Marlin .

Dem gestellten Begehren gemäß werden
alle Diejenigen , welche an diesen Liegen¬
schaften - - ui den Grund - und Pfand -
bücheru nicht eingetragene , auch sonst nicht
bekannte — dingliche Rechte , lehenrecht¬
liche oder fideikommissarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben , aus -
gesordert , solche

binnen zwei Monaten
dahier gellend zu machen , ansonst die¬
selben der Aufsorderungsklägerin gegen¬
über süc erloschen erklärt würden .

Turlach , 25 . Mai 1878 .
Großh . Amtsgericht .

_ Dckez ._

Bekanntmachung .
jTurlach . s Das Baden zwischen der

Ober - , Mittel - und Untermühle ist bei
Strafe verboten .

Turlach , 24 . Mai 1878 .
Das Bürgermeisteramt .

C . Friderich .

Ftörngsvach .
Fahrniß-Bersteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung wer¬

den die zur Gantmasse des Schmiedes
Johann Oesterle in Königs buch
gehörigen Fahrnisse in dessen Behausung

Montag , 3 . Juni d . I .
Vormittags 10 Uhr ,

gegen baarc Bezahlung versteigert .
Durlach , 20 . Mai 1878 .

Ter Gerichtsvollzieher :
M ohr.

Königskach.
Fahrniß-Bersteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung wer¬

den die zur Gantmasse des Kürschners
Daniel Oesterle in Königs bach
gehörigen Fahrnisse , worunter 200 ver¬
schiedene Mützen , Hosenlrager , Hand¬
schuhe, Kinderschuhe , Faden , Wolle , Porte¬
monnaies , Nadeln , Shlips , Kämme : c .

Montag den 3 . Inni ,
Nachmittags 1 Uhr ,

in dessen Behausung gegen baare Be¬
zahlung versteigert .

Durlach , 20 . Mai 1878 .
Der Gerichtsvollzieher :

_ Mohr ._

Männergesang-Berein.
Heute , Samstag den 1 . Juni ,

Abends 8 ^ Uhr :
Montüsvrrstunmlung .

Ter Borstand .

zu verkaufen .

ein noch gut er¬
haltener , ist billig

Näheres
Nötsl vLrlskrirZ .



Heugras -Bersteigerung .
sKarlsruhe.j Ter diesjährige Heugras- Erwachs von den Wiese » unseres Bezirks

wird an nachstehenden Tagen loosweise öffentlich versteigert :
1 ) Von etwa 10V Hektaren des Kaminergnts Gottcsaue , Gemarkung

Karlsruhe und Turlach
Montag den .

'j . Juni , van Morgens 8 Uhr an ,
im „ Augarten " bei Karlsruhe und zwar Morgens von den Gewannen Büderich ,
Jaminerthal und Abtszipsel , und Nachmittags von 1 Uhr an von den übrigen Wiesen.

2 ) Von etwa 100 Hektaren des Kammergutcs Rüppurr , und 2 Hektaren
Hägenichbruchwiesen , Gemarkung Ettlingen

Tienstag den 4 . Juni , Morgens 8 Uhr ,
im „Lamm " zu Rüppurr .

3 ) Von etwa 28 Hektaren Hardtbruchwiesen , Gemarkung Ettlingen, von
3 Hektaren Brühlwicse , Gemarkung Snlzbach , und von I 'j Hektaren Fi sch wei er¬
wiesen , Gemarkung Malsch

Mittwoch den 12 . Jnni , Nachmittags 2 Uhr ,
„ Grünen Baum " zu Brnchhausen .

Karlsruhe den 21 . Mai l878 .
Hroszüerzoglichc Domäuenverwal 'tttng .

emr

Karlsruhe .
e mein großes Lager i >i

8 ch » hum all ' »
alle » Sorten

^ für Herren, Damen , Mädchen und .Kinder zu billigen U
EPreisen u . leiste volle Garantie für deren Dauerhaftigkeit .

Reparaturen werden prompt nad billig besorgt .

Adolph Brechter
am Ncarltplay, neben dem Hotel Grosse .

Fleischpreise
vom .1—15 . Jum 1878 .

(Die Preise verstcvei, sich vier Pro ^ Kiloaramm . )

Bull, Julius . .
Claupin , Wilhelm
Dörr , Karl , . . .
Jung zum Bahnhof
Kindler, Karl .
Kleiber , Christian
Korn Gustav
Krieg , Christian
Löffel, Ernst
Löffel , Heinrich .
Steinbrnnn , Friedrich
Weigel, Leopold

Lb Id s -b
KL 8 - ckL

Pf. Pf. Pf. Pf. Pf-
64 68 66 —
64 68 66 —

70 — 68 —
_ 68 66 —
- . 64 68 66 —

70 — 70 66
68 — 68 66 —
— 64 68 66 —
- - 64 68 66 —
— 64 68 66 50
— 64 70 66 -

64 68 66

Inrkachcr Mäcker - Kenoffenschast.
Brodpreise

vom 1 .— 15 . Juni 1878 .

Aarnen des ZZäckers.

Bahn: . . . .
Bausenwein . .
Bnchele, Jakob
Büchte, Witlwe .
Göpferich, Leopold
Heidt , Christian .
Kindler , Friedrich
Kleiber , Philipp .
Langendem , Christof
Leppcrt , Gallus .
Morlock , Karl . .
Steinmetz , Rudolf
Weißinger , Heinrich

Jiigcrstraße i) ! r

. ess;
!s L ^̂ ^
-S . !« -
iGr .chs'
100 ! ^

! >36
^ Gl!
i - 36
! ! 3Ü

Kuh und 40
zn verkaufen.

36
36

iZ6
20 sind eine fette

s «? s

W U «
Pf. ! Pf.
40 . 40
40 40
40 j -
40 ! 40
40 —
40 ? -
40 ! 40
4M 40
40 ' 40
40 ? 40
40 ^ 40
40 ? —
40 40

Zentner gutes Hcn

Militärverein Durlach .
Sonntag de» 2 . Juni , Nach -

inittags 2 Uhr , findet im Gasthaus
zur „ Krone "

Moiurtsilersammlilllg
statt ; um zahlreiches Erscheinen bittet

Ter Borstand .

Dtsl LLrlslmr^.
Eine frische Sendung

Schwetzinger

5 " " ' ^
angekommen und empfiehlt solches bestens

Tina Jeus-Rothe.
sDnrlach . j Unterzeichneter bringt sein

wohlassortirtes

in empfehlende Erinnerung , herabgesetzte
Preise und gute Waare garantircnd.

Lorris Lnger.
Btiichgaise, eine gute , ist

wegen Mangels
an Platz zn verkaufen. Näheres i » der
Expevition dieses Blattes .

Eine Wohnung von 1 Zimmer
nebst aller Zugehör ist ans 23 . Juli zu
vermiethen . Näheres im Kontor d . Bl.

guten , eine große
Parthie , verkauft

ÜInmewirth Klein.
Dung ,

Llan dists äsrn 8-lüok äis HLvä ! ^

375,000 rr .- Ullck
llanpt -Oewinn im günstigen pulle bietet die .!
ailsrneuoste grosso 6eId- Verloosung, webbe -
ran der boken Negiorung genebmigt und -
garantirt ist . ^

Die vnrtboiibakte pbnricbtung des neuen ?
planes ist derart , dass im baute van wenigen
Knusten durcli 7 Verlnnsungen 46.900 6s-
veinns ?.ur sielieren lliitsebeidnng kommen,?
darunter betinden sieli llunpttretker von er . ^
It . -Il . 375,000, speeiell aber !

1 Oewinn a 250,000
1 ( lowinn ä 125,00 «
t Oewinn ä
1 Oewinn L
1 Oen inn a
2 Oewinn ä
1 Oew inn a
3 Oewiim a
1 Oewinn a
5 Oewinn ä
6 Oewinn ä

1 Oewinn ä 12,<«00
23 Oewinn » 10 .000

8o,0o0 ! 4 Oewinns n 80<iO
60,000 ? 34 Oew inne ü 5000
50,000 l 74 0ewinneii 4000
40 .000 ! 200 Oew innv i> 2400
36,000 ? 4 42 Oew innen 1200
30,00 (« 62t Oew inne n 500
25 .000 700 (ieviniie ä 250
20,000 28015 Oewinne n 138
45,( iOO ^ ete . ete.

Die näcliste erste 0>avinn/-iebnng dieser
grossen voni 8taate gnrnntirten Oeldveilovsnng
ist nmtlie'n kestgestellt und bildet

« . FS .
d . .1. statt und kostet liier?.»

1 xanees Orixmiill-bnns nur Kark 6
1 lnübes » » » 3
1 viertel » » » 1 !j

.̂ llv -luktilixe werde» snknrt xexen llin-
sendmw, Ibisteinraiitnux »der d'aebaaliiue des
I-etragrs mit de>' xrüsste» Lnrxkalt ausseknbrt
und ernült dedernninn vnn uns die mit dem
8ta»tsv »;>i>en verselienen Or !ginal-I. »»se sel >>st
in itiinden.

I>e» I 'estelle.ne' en werden die ertnrder-
liedien <»nt !ie!>en lÄine gratis beixekimt und
naeb jeder Xieliune: senden wir »»seren In¬
teressenten unaulxeterdert amtlicliv ' lasten.

Die .-knsr.ablunx der (lewinne iwkulxt stets
lirnmgt unter 8taatStzarantie und kann durcli
direkte Xusendunxen »der auk Verlangen der
Interessenten dureb unsere Verbindungen au
alle » grösseren I'Ntren lleutseblands ver¬
anlasst »erden.

bnsere (bdleete war stets vom tllücke
bexünstixt und batte sieb dieselbe unter
vielen anderen bedeutenden (lew innen nt'tnrals l
der ersten llan 'gttrekler r.n erkreuen , die den
betretkenden l !Neressenten direet ausberablt
wurden. Vnranssiebtliek kann bei einem
suleben auk der solidesten Sasis xev-ründeten
llnternelimen ülierall auk eine sebr rege lle -
tbeiliKunx rnit I !estiinmtl>eit gereebnet werden,
man beliebe daber sebon der naben riekung
kstker alle .Vnktrüe « baldigst direkt xu
rieliti'N an

L8,kikm9.iiii L Zimoil,
Lank- und V/ocbssi-6vseb31t in »aniburg,

llin- und Verkant aller -Irten 8taat,s » bli^ativnen,
llisenbalm--Vctien und .Inlebenslease.

v . wir danken bierdurcb kür das uns
seitber aeselnmkte Vertrauen und indem wir
bei liexbin der neuen Verlnusunx xnr !!e-
tbeilixnnn einladen, werden wir » ns ancii
kernerbin bestreben , dureb stets prompte und
reelle Ledienimz die veile -lnkriedenbeic unserer
!-eebrten lnteressente» xn erlamren . 0 . 0.

2 Viertel im Berg¬

ig Viertel ans der Reuth,
, hat zn verkaufen

K . Leber , Lammstraße 30 , Turlach .
< D1-l.lll1 .l -vV , unteren Wolf , ist zu
verkaufen . Näheres Sophienstratze l .

Eeffitttliche ILbbitte .
Tie Acnßernngen , welche ich gegen

jung Wilhelm Walschbnrger und
seinen verstorbenen Vater Ja kobWalsch¬
ön rg er , gewesenen Bürgermeister da¬
hier , ausgesprochen habe , nehme ich öffent¬
lich als unbegründet wieder zurück und
verspreche hiermit , niemals mehr solche
Aenßerungen zn thnn .

Aue . 31 . Mai 1878.
Ad . Fr . Schneider .

< Dlll lllll - l - , st' ld , zu verkaufen.
Näheres Hauptstraße 5 .

<4roßhcr,: »ol. z- oftheater Karlsruhe .
Sonntag , 2 . Juni . 3 . Quartal . 74 . A .- V .

ZloScrt der Lenket. Große Oper mit Ballet
in 5 Akten von Meyerbeer . Anfang 6 Uhr .



SE- SIZSSHM VSLI ' IZM ' U .
Samstag den 1 . Juni findet im Garte » des Anialieiibads :

Großes

Militär -Konzert
ansgcführt von der

Kapelle des Gr . Bad . Dragoner Regiments Nr . 22
unter persönlicher Leitung des Hrn . Stabstrompeter l̂ osbiun

statt , wozu ich unter Versicherung freundlicher und aufmerksamer Bedienung ganz
ergebenst einlade .

Anfang 3 '
z Mjr . Eintritt 20 pfg .

« . FF , , * r .

I . Theil .
1 . Z-rüylingsgrün , Marsch
2 . Huverture zur Oper „ Nächtliche Wanderung "
8 . Mein Sehnen , Walzer . . . .
4 . Kand in Kaud , Polka für Piston .

II . Theil .
5 , Kavatine aus „ Die Liebe zum Volk"
6 . Hnktoria- Huadrikte . . . .
7 . Die Schwalben , Lied . . . .
8 . H>echvogel, Polka für Piston .

III . Theil .
9 . Introduktion aus der Oper „ Martha " .

10 . Arie aus der Oper „ Die Lombarden "
11 . Potpourri über Kriegslieder .
12 . Ida - Halopv .

T i e d k e.
Moskau .
Apitiu S .
Cnrt h .

Suppö .
Kiesle r .
K i e l.
Wagne r .

F l o t o w .
Verdi .
M oskau .
L e h m a ii n .

soeben ei^ cliion :

? s.ri5sr sltLUsstsUruiAS -'^ Ll2sr .
Nur Klavier compoiiirt van

i n n Zr <» ii <i ir t .
op . Ml . Illessant ausueütattel mil 8eliänem 'I

' itel .
f/sN8!

'cllt clL8 Wo !tLU8sie!Iung8 - s'3lL8te8. f
I' rei« Karle 1 . 50 .

lins k
' rtiioil eine » rciiommirteu Nbivierlclirors über dieses neueste IVerk des

beiiebteo loiir -Oomponisteu .leim 1iou >; iiet lalltet :
, .I1is i 'ariser IVeitÄUSsteilunZ: i» lo .mu , und sjiecieü in IValiierlorm /.u

veriierriiciiei: , ist üvar eine lielkle .V-itfrabe , sedocb Imt es der (.
'oinpouist

in vorliegendem IVulrer verstmide» . dieselbe sein gliieklicli Ibsen .
„Xsell einer pompösen liiiileitung. velciie die llröilliiingsfeier der itus-

stellnng malt , veruelnue» vir eine reifende polge von Iwclist sciivungvollen.
melvdisclien IValrern . velelie durch geiünmte Ihgeiiseiinkten , «ovie dnreli ibre
piksnten l!)'tlnnen niciit verfelllen werden, die 1

'wnilust auf das Ingeneiimste
ününreron . In einreinen Ilieilen tlibrt der (.

'omponist verseliiedeiio Xationsli-
tiiten vor, und es diirkte niebt sclnver Inrlreii , die eiiarakteristisclien lügen-
tiiümliclikeiten derselben bnld heraus rn erkennen.

. .Obgleicli der tViü/.er von brillanter IVirkmig ist , so bietet dcnnoeb
das sobr Iiundliebe und gescinekte l' iiiiiokorte - .Arrangement mir mässigo
3c!>vierigkeit «n dar. "

tlexen lünsvndnng des lietrages in Harken versende ieb franco.
? 6t , 308 . I 'oLAöl' , Lckln a-lli 31i6in .

HolMüch
'
schk Kmll « Shle Grstzillgk «.

Hiermit beehre ich mich ein verehrliches Publikum
daraus aufmerksam zu machen, daß ich in meiner neu -
erbauten Kuustmühte ein Detailverkaus eröffn et habe,
und zu folgenden Preisen abselze :

per h Kilo . per ss Kilo.
fyeinstcs Blnthenmehl Nr . 0 Pf . 28 . Brodmehl Nr . 1 Pf . 18 .
Nkebt , , 1 , , 21 . , , , , 2 , , 13 .

„ . . „ 2 „ 1« . Kleie Per 50 Kilo Mk . 4 .8V .
Bei größeren Otuantitäten entsprechend billiger . Für rein -

gemahlene Waare , sowie reelle Bedienung ist gesorgt und bittet um
geneigten Zuspruch . Hochachtungsvoll

Holzwattlssche Kunstmühle Grötzingeu .

Hauptgsv ^ino
i'V.

375 .009 KI.

!>ic Oevinne !
garantirt de?

3tart . ^
lirste /tielnwg r
12 . u. 13 . luni .

kinivdung rar Loibeiiigung an die
Ok 'ivimi - OllLüesii

der vom 8taats Hamburg gsrantirten grossen
e>sld - t.o !ierie , in welcher über

8 LkllUonsn 600,222 Ug.rk
siclier gewonnen werden müssen .

Die Lswinne dieser vortbsllkatten Leid¬
hot,terie . veiehe (dangeniiiss nur 91 .000 hoose
enthält . sind tntirende, vümiicii I Lewinn ev.
375 .000 IN,. , spec . Vik. 28V .VVV . 125 .VV0.« V .VVV . VV .VVV . 8V .V0V . 3 mal 40 .VV»
und 36 .VVV . 4 mal 3V .VVV und 28 .0VV.
11 mul 2V .VVN und 15 .VVV . 24 mu !
12 .VVV und 1Ü .VVV . 37 mul « VVVV, . .
« VVV nnd 8VVV. 7<i mal 4V0V . 3VVt̂
nnd 28VV , 2VV mal 24VV . 2VVV nnd
1800 . 412 mal 12VV. 133V mul 80 « ,3VV nnd 25V . 3V 628 mal 2VV. 175
15 « . 138 . 124 und 120 , 1V .828 mal
04 . 7V . 67 , 5V . 4V und 20 Karlc und

^kommen solclie in venixvn Ilonuten in 7 .1b-
tlieilunuen iiur slcberen ltntsckeidnnx .

» is erste Oewlnnriskung ist smtlick ans den
FS . se FS . F,, „ , F

i festxesteltt nnd kostet Iiierra
. ÜL8 ganrs 0eig >NLlIoo8 nur 6 kmk . ,
riss Iislbs 0r !ginuIIoo8 nur 3 kimlc . .
clÄ8 viert . OriginsÜE nur I Hink . ,
nnd Verden diese vom Staat« garantlrten
Vr!glnal -I.oose (keine verbotenen l'rnmessen )
gegen lrankirie klnsendung des Setrages
oder gegen postvorsebuss selbst » rcli den
enüernteslen Legenden von mir versandt.

.leder der lletneilixten erbült von mir »elien
Sl?i,iem Orixinut - boose aneli den mit dein
8taatswappsn verselienen Originul - l'lan gratis
und narb stuttirelmbter /iielnimr sokort die
smtllcbe /tieliunxsliste unsutgslordert /uxe -
sandt .
llis Itusrslilung unä Ver3snliung lier

Kowinngsllier
! ei4olxt von mir direkt an die Interessenten
prompt und unter strengster Vsrsckwisgenkelt.

.iede' üesteliunx kann man eimacii ank eine
postsinrabiungskarte maciien .

küan wende sieb dsber mit den /tuitrSgen
vertrauensvoll an

> 83.LU61 366 ^ 861161' 8V .,
i -angiiier und IVeclisei-Onniptoir in Hamburg.

Ningst am 3 . ltpri ! dieses tskres batten
wieder msbrsrv meiner intsrosssntendas Liüek

äsn gröLLton Hanxigstvlim
bei mir ru gewinnen . 0 . 0 .

Evangelischer liiottesdrcr . ft .
In Durlach : Kirchrnvifltatiorr .

Vormittags 0,'t Uhr : Herr Dekan Bcchtel ,
darauf Ansprache des Visitators
Hrn . Prälat Doll ; 11 )s Uhr :
Unmittelbar nach dem Haupt -
gotttcsdi enst : Christenle h r e
mit den § chülern der
2 . Sta dtpfarrci : Herr
Stadtpfarrer Specht .

Nachmittags 2 Uhr : Hr . Stadtpfarrer Specht .
„ 3 Uhr : Verhandlung mit

dem Kirche » gemeindera t h
in der Sakristei ;

„ 5 Uhr : Verhandlung mit
der Kircheiigemeinde - Ber -
sammluug der in Stadt -
k i r ch e.

In Wolfartsweier :
Herr Stadtvikar Beisel .

Ltvdt Lurlach .
StüudeskiutjS - KusMe .

Geboren :
20 . Mai : Sophie . Vak. Ludwig Schenkel ,

lediger Kutscher .
Gheschliesrrrng:

31 . Mai : Der ledige Zimmcrmaun Gustav
May von hier und die ledige
Susauua Becker v . Untergrombach.

Gestorben r
29 . Mai : Heinrich Löffel , Maurer . Ehemann ,

46 !s Jahr alt .
31 . „ Philipp Schaffner , lediger Arbeiter ,

16 Jahre alt .
Redaktion , Druck und Bertas! non Ä. DupS, Dnrlach .
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